
In Golmsdorf wurde kräftig gefeiert. Auf 
dem Sportplatz stand ein großes Festzelt 
und es gab Angebote für Jung und Alt. Am 
8. Juni begann das Fest mit einen 
Frühschoppen und Straßenmusikanten. 
14.30 Uhr spielte der SV Gleistal gegen 
eine Traditionsmannschaft vom FC Carl 
Zeiss Jena. Der FCC gewann das Spiel. 
Unsere Mädels waren dann auch nach und 
nach angereist. Es standen zwar zwei 
herrliche Zelte zum Umkleiden zur 
Verfügung, doch leider hatten die 
rundherum Sichtfenster. So zogen sich die 
etwas größeren Tänzer im Zelt hinterm 
Festzelt um, da dort nicht so viel 
Publikumsverkehr war. Im Festzelt stand 
eine herrliche Bühne, doch leider ohne 
Tontechnik. Der Plan war, dass wir draußen 
auf einer Fläche mit gepflasterten Steinen 
auftreten sollten. Dort stand auch die 
Tontechnik. Nur die Leute waren nicht dort. 
Sie saßen alle im großen Festzelt und 
tranken gemütlich Kaffee. Keiner war 
bereit, dass geschützte Zelt zu verlassen, 
denn draußen brannte die Sonne wie 
verrückt. Also half uns der nette DJ an der 
anderen Tontechnik aus. Er hatte eine tolle 
Anlage und er schraubte diese bis zum 
Anschlag auf. So konnten wir auch das 
Festzelt einigermaßen beschallen. Wie 
gesagt... einigermaßen! Die Leute, die 
direkt im Festzelt hinten saßen, hörten die 
Musik fast zu laut, in der Mitte war es 
angenehm und vorn kam nur wenig Mucke 
an. Zu den Tänzern auf der Bühne waren es 
dann nochmal ca. 15m und sie hörten fast 
nichts mehr. Da die Leute sich auch hin und 
wieder unterhielten, hörten die Tänzer fast 
nur Stimmgewirr. Während die großen 
Tänzer der Gruppe Mixed ja schon viel bei 
Auftritten erlebt haben und mit fast allen 
Situationen klar kommen, war dies für die 
k l e i n e n  S t e p p k e s  e i n e  e c h t e  
Herausforderung. Auch Stimmungstänze 
wie Cordula Grün waren im Grenzbereich, 
denn wie soll man Stimmung verbreiten, 
wenn man nichts hört?  Da das Publikum 
aber die Musik ganz gut vernahm, waren sie 
von unserem Tanzprogramm absolut 
begeistert. Ab und zu klatschten sie sogar 
mit und so konnten sich die Tänzer nach 
dem Klatschrhythmus richten. Alle 
Gruppen haben die Tänze bravourös 
gemeistert und wir müssen den Mädels an 
dieser Stelle ein echtes Kompliment 
aussprechen. Der Veranstalter übergab dann 
allen Tänzern noch Essenmarken, so dass 
sie für ihre Mühen ausreichend belohnt 
wurden. Wir kommen trotzdem gern 
wieder, denn es war am Ende ein schöner 
Auftritt.
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800 Jahre Beutnitz

Die Steppkes mit Ballett

Die Gruppe Mixed mit Bailar

Die Star Dancer mit der Uraufführung der Babuschka


